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Bekanntmachung der Haushaltssatzung des Schulverbandes Kößlarn (Landkreis Passau) 
für das Haushaltsjahr 2021 

 
I. 

 
Auf Grund der Art. 9 Abs. 1 S. 2 des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes, Art. 40 Abs. 1 

KommZG sowie der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt der Schulverband folgende 
Haushaltssatzung: 
 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 wird hiermit festgesetzt;  
er schließt im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit         186.050,-- €  
und  
im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit                             119.350,-- €  
ab. 

  
 § 2  

 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
 

Schulverbandsumlage 
1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur Finanzierung von 
    Ausgaben im Verwaltungshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2021 auf  147.750,-- € 
    festgesetzt und nach der Zahl der Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schulverbandes  

    umgelegt (Verwaltungsumlage). 
2. Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird die maßgebende Schülerzahl nach dem  
    Stand vom 1. Oktober 2020 auf 49 Verbandsschüler festgesetzt. 
3. Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler auf 3.015,31 € festgesetzt. 

 
§ 5 

 
Investitionsumlage 
1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur Finanzierung von 
    Ausgaben im Vermögenshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2021 auf 94.050,-- € 
    festgesetzt und nach der Zahl der Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schulverbandes  
    umgelegt (Investitionsumlage). 
2. Für die Berechnung der Investitionsumlage wird die maßgebende Schülerzahl nach dem  
    Stand vom 1. Oktober 2020 auf 49 Verbandsschüler festgesetzt. 
3. Die Investitionsumlage wird je Verbandsschüler auf  1.919,39 € festgesetzt. 

 
§ 6 

 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 
Haushaltsplan wird auf   29.000,-- € festgesetzt. 

(nachr.: 1/6 der Einnahmen des VwH = 31.000,-- €) 
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§ 7 
 

Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 
 

§ 8 
 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2021 in Kraft. 
 
Kößlarn, den 07.06.2021     Schulverband Kößlarn  
        gez. Lindner 

Schulverbandsvorsitzender  

 
 

II. 
 
Das Landratsamt Passau hat als Rechtsaufsichtsbehörde mit Schreiben vom 21.05.2021,  

Az. 941, Sg. 31-02 mitgeteilt, dass die Haushaltssatzung keine nach Art. 9 Abs. 1 Satz 2 BaySchFG, 
Art. 40 KommZG i.V.m. Art. 67 und 71 GO genehmigungspflichtigen Bestandteile enthält. 
 

III. 
 

Die Haushaltssatzung 2021 wird hiermit gem. Art. 24 Abs. 1 KommZG i.V.m. Art. 65 Abs. 3 GO 
amtlich bekanntgemacht. Gleichzeitig wird die Haushaltssatzung samt ihren Anlagen bis zur nächsten 
amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung im Rathaus des Marktes Kößlarn (Zi. 01, 1. 
Stock), Marktplatz 25, 94149 Kößlarn, innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden  öffentlich 
zugänglich gemacht (Art. 9 BaySchFG, Art. 40 KommZG i.V.m. Art. 65 Abs. 3 GO). 

Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen liegt während des ganzen Jahres innerhalb der allgemeinen 
Geschäftsstunden gem. § 4 BekV zur Einsicht auf. 
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Der Kreiswahlleiter des Wahlkreises 229 Passau  
Aplnr. 0041 

 
 

 
Wahl zum 20. Deutschen Bundestag 

am 26. September 2021 
 

Änderung der Bekanntmachung des Kreiswahlleiters  
vom 27.01.2021 zur 

Aufforderung zur Einreichung von Kreiswahlvorschlägen 
gemäß § 32 Bundeswahlordnung (BWO) 

 
 
Das Bundeswahlgesetz (BWG) wurde durch das 26. Gesetz zur Änderung des Bundeswahlgesetzes 
vom 3. Juni 2021 (BGBl. I S. 1482) geändert. Daraus ergibt sich zu Nr. 5.2 
Unterstützungsunterschriften meiner Bekanntmachung vom 27.01.2021 nachfolgende Änderung:  
 
Nach § 52a BWG gelten bei der Wahl des 20. Deutschen Bundestages § 20 Abs. 2 und 3 des 
Bundeswahlgesetzes und § 34 Abs. 4 Satz 1 der Bundeswahlordnung mit der Maßgabe, dass die Zahl 
der danach erforderlichen Unterstützungsunterschriften jeweils auf ein Viertel reduziert ist. Für 
Kreiswahlvorschläge für den Wahlkreis 229 Passau sind demnach von den in § 18 Abs. 2 BWG 
genannten Parteien Unterschriften von 50 im Wahlkreis 229 Passau Wahlberechtigten auf amtlichen 
Formblättern nach Anlage 14 zur Bundeswahlordnung zu erbringen. Gleiches gilt für andere 
Kreiswahlvorschläge (Wählergruppen und Einzelbewerber, § 20 Abs. 3 BWG). 
 
Im Übrigen ergeben sich keine Veränderungen.  
 
Passau, 16.06.2021 
Der Kreiswahlleiter 
gez. 
 
Buettner 
Regierungsdirektor 
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Wahl zum 20. Deutschen Bundestag 
am 26. September 2021 

 
Bekanntmachung des Kreiswahlleiters 

für den Wahlkreis 227 Deggendorf 
 

Aufforderung zur Einreichung von Kreiswahlvorschlägen 
gemäß § 32 Bundeswahlordnung (BWO) 

 
- Ergänzung - 

 
 
 
Das Bundeswahlgesetz (BWG) wurde durch das 26. Gesetz zur Änderung des Bundeswahlgesetzes 
vom 3. Juni 2021 (BGBl. I S. 1482) geändert. Daraus ergibt sich zu Nr. 5.2 
Unterstützungsunterschriften meiner Bekanntmachung vom 26. Januar 2021 nachfolgende 
Änderung: 
 
Nach § 52a BWG gelten bei der Wahl des 20. Deutschen Bundestages 
§ 20 Abs. 2 und Abs. 3 BWG und § 34 Abs. 4 Satz 1 BWO mit der Maßgabe, dass die Zahl der danach 
erforderlichen Unterstützungsunterschriften jeweils auf ein Viertel reduziert ist. Für Kreiswahlvorschläge 
sind demnach von den in § 18 Abs. 2 BWG genannten Parteien Unterschriften von 50 Wahlberechtigten 
des Wahlkreises auf amtlichen Formblättern nach Anlage 14 zur BWO zu erbringen. Das gleiche gilt für 
andere Kreiswahlvorschläge (Wählergruppen und Einzelbewerber, § 20 Abs. 3 BWG). 
 
Im Übrigen ergeben sich keine Veränderungen. 
 

 
Deggendorf, 15.06.2021 
Der Kreiswahlleiter 
 
gez. 
 
Peterle 
Ltd. Regierungsdirektor    
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Landratsamt Passau 

FB 454 
- Verwaltungsvollzug Veterinäramt - 
 
 
 
 
Vollzug des Lebensmittel- und Futtermittelgesetzbuches; 
Vollzug der Tierische Lebensmittel-Überwachungsverordnung; 
 
Allgemeinverfügung zur Ernennung von hinzugezogenen Tierärzten/Tierärztinnen zu amtlichen 
Tierärzten/Tierärztinnen für die Schlachttieruntersuchung bei Notschlachtungen 
 
 
Das Landratsamt Passau erlässt 
 

aufgrund von § 2a der Verordnung zur Regelung bestimmter Fragen der amtlichen Überwachung des 
Herstellens, Behandelns und Inverkehrbringens von Lebensmitteln tierischen Ursprungs, (Tierische 
Lebensmittel-Überwachungsverordnung - Tier-LMÜV) über die Anforderungen an amtliche 
Tierärztinnen und Tierärzte für Kontrollaufgaben nach Artikel 13 Absatz 1 Satz 2 Buchstabe a der 
Verordnung (EU) 2019/624 

 
folgende 
 
 

A l l g e m e i n v e r f ü g u n g : 
 
 
I. 
 

Alle Personen, die nach § 2 der Bundes-Tierärzteordnung zur Ausübung des tierärztlichen Berufs befugt 

sind, werden für den Fall, dass sie im örtlichen Zuständigkeitsbereich des Landratsamtes Passau, 
ausgenommen in Betrieben im Zuständigkeitsbereich der Bayerischen Kontrollbehörde für 
Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen (KBLV), von einer für ein Tier verantwortlichen Person im 
Rahmen der Notschlachtung außerhalb des Schlachtbetriebs für eine Schlachttieruntersuchung gemäß 
Art. 4 der Verordnung (EU) 2019/624 hinzugezogen werden, im Hinblick auf die 

Schlachttieruntersuchung dieses Tieres und die Ausstellung der Gesundheitsbescheinigung nach 
Anhang IV Kapitel 5 Durchführungsverordnung (EU) 2020/2235 zu amtlichen Tierärztinnen und 
Tierärzten im Sinne des Art. 3 Nr. 32 und zu Bescheinigungsbefugten im Sinne des Art. 3 Nr. 26 der 
Verordnung (EU) 2017/625 ernannt. 
 

 
 

II. 
 
Diese Allgemeinverfügung gilt am auf die öffentliche Bekanntmachung folgenden Tag als bekannt 

gegeben. 
 
 

III. 
 

Für diese Allgemeinverfügung werden keine Kosten erhoben. 
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Hinweise: 
 
Gemäß Art. 41 Abs. 4 Satz 1 Bayerisches Verwaltungsverfahrensgesetz ist nur der verfügende Teil 
einer Allgemeinverfügung öffentlich bekannt zu machen.  

Die Allgemeinverfügung liegt mit Begründung und Rechtsbehelfsbelehrung im Landratsamt Passau – 
Veterinäramt –, Dienststelle Fürstenzell, Passauer Str. 31, 94081 Fürstenzell, Zimmer E.02 aus.  
Sie kann während der allgemeinen Dienstzeiten eingesehen werden.  

         
 

 
 
 
Passau, den 21.06.2021 
 

 
............................................... 
Schwarz 
Regierungsdirektorin 

 

 
 
 

 
 

 


